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1. Teil
Das absolut wahre Tagebuch 

eines Teilzeit-Indianers - Teil 3

Ich kann dir gar nicht sagen, woher ich jeden Morgen die Kraft z

um A
uf

st
eh

en
 n

ah
m

. U
nd

 d
oc

h 
sta

nd ich jeden Morgen auf und ging zur Schule. Halt, nein, so ganz stim
m

t das nicht. Ich war so deprimiert, dass ich daran dach
te,

 Rea
rd

an
 (d

ie
 w

ei
ss

e 
Sc

hu
le

) h
in

zu
sc

hmeiss
en. Ich überlegte, ob ich wieder in Wellpinit (die Schule im

 Reservat) zur Schule gehen sollte. Ich gab mir die Schuld an den Todesfällen (meiner S
ch

wes
te

r u
nd

 m
ei

ne
r G

ro
ss

m
ut

te
r)

. I
ch

 h
at

te
 ei

ne
n Fluch

 über meine Familie gebracht. Ich hatte den Stamm verlassen und dam
it in uns allen etw

as kaputt gem
acht, und jetzt wurde ich dafür bestraft. Nein, meine Familie wurde dafür b

estr
aft. 

Ich
 se

lb
st

 w
ar

 g
es

un
d 

un
d 

m
un

te
r.
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Bergsteigen
1

	
  Bergsteigen	
   	
  1	
  

Spirit:	
  3.Teil	
  2	
  

	
  
	
  

	
  
Dann,	
  

nachdem	
  ich	
  

zwei,	
  drei	
  Wochen	
  

nicht	
  in	
  der	
  Schule	
  

gewesen	
  war,	
  sass	
  ich	
  

mit	
  Mrs	
  Jeremy	
  im	
  

Gemeinschaftskunde-­‐

Klassenraum.	
  

Mrs	
  Jeremy	
  war	
  ein	
  altes	
  Fräulein,	
  

das	
  schon	
  seit	
  fünfunddreissig	
  Jahren	
  

in	
  Reardan	
  unterrichtete.	
  

Ich	
  schlurfte	
  in	
  ihre	
  Klasse	
  und	
  setzte	
  mich	
  in	
  

die	
  letzte	
  Reihe.	
  

„Wir	
  haben	
  heute	
  einen	
  besonderen	
  Gast“,	
  sagte	
  

sie.	
  „Es	
  ist	
  Arnold	
  Spirit.	
  Ich	
  wusste	
  gar	
  nicht,	
  dass	
  sie	
  

noch	
  auf	
  unsere	
  Schule	
  gehen,	
  Mr	
  Spirit.“	
  

Es	
  war	
  mucksmäuschenstill.	
  Alle	
  wussten,	
  dass	
  meine	
  

Familie	
  eine	
  Katastrophe	
  nach	
  der	
  anderen	
  erlebt	
  hatte.	
  Hatte	
  

mich	
  die	
  Lehrerin	
  allen	
  Ernstes	
  damit	
  aufgezogen?	
  

„Was	
  haben	
  Sie	
  eben	
  gesagt?“,	
  fragte	
  ich.	
  

„Dass	
  es	
  nicht	
  gut	
  ist,	
  	
  wenn	
  du	
  so	
  viel	
  Unterricht	
  versäumst.“	
  

2. Teil
Das absolut wahre Tagebuch 

eines Teilzeit-Indianers - Teil 3
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Schnelle Augen
4 	
  Schnelle	
  Augen	
   	
  4	
  

Spirit:	
  3.Teil	
  3	
  

	
  

	
  

Wenn	
  ich	
  besser	
  drauf	
  gewesen	
  wäre,	
  hätte	
  

ich	
  mich	
  mit	
  ihr	
  angelegt.	
  Ich	
  hätte	
  sie	
  

beschimpft.	
  Ich	
  wäre	
  nach	
  vorn	
  gegangen	
  und	
  

hätte	
  ihr	
  eine	
  geklebt.	
  

Aber	
  ich	
  war	
  zu	
  fertig.	
  

Da	
  kam	
  mir	
  Gordy	
  zur	
  Hilfe.	
  

Er	
  stand	
  auf	
  und	
  liess	
  sein	
  Buch	
  fallen.	
  

Rumms!	
  

Er	
  sah	
  so	
  was	
  von	
  stark	
  aus.	
  Er	
  sah	
  aus	
  wie	
  ein	
  

Krieger.	
  Er	
  nahm	
  mich	
  in	
  Schutz,	
  wie	
  mich	
  

Rowdy	
  früher	
  immer	
  in	
  Schutz	
  genommen	
  

hatte.	
  Natürlich	
  hätte	
  Rowdy	
  das	
  Buch	
  nach	
  

der	
  Lehrerin	
  geworfen	
  und	
  sie	
  dann	
  

geschlagen.	
  

Es	
  war	
  ganz	
  schön	
  mutig	
  von	
  Gordy,	
  sich	
  

gegen	
  eine	
  Lehrerin	
  aufzulehnen.	
  Und	
  sein	
  

Mut	
  war	
  ansteckend.	
  

Penelope	
  stand	
  auf	
  und	
  liess	
  ihr	
  Buch	
  fallen.	
  

Roger	
  stand	
  auf	
  und	
  liess	
  sein	
  Buch	
  fallen.	
  

	
   besser	
  

hätte	
  

nach	
  vorn	
  

hätte	
  

	
  

Gordy	
  

sein	
  Buch	
  

	
  

stark	
  

in	
  Schutz	
  

früher	
  

Natürlich	
  

geworfen	
  

	
  

ganz	
  schön	
  mutig	
  

aufzulehnen	
  

	
  

stand	
  auf	
  

liess	
  
	
  

	
   Datum	
   	
  Zeit	
  

Durchgang	
  1	
   	
   	
  

Durchgang	
  2	
   	
   	
  

Durchgang	
  3	
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Klarheit schaffen
7 	
  Lesetraining	
   	
  7	
  

	
  
	
  

	
  

Klarheit	
  schaffen	
  
	
  
Bei	
  diesem	
  Text	
  sind	
  die	
  Abstände	
  verloren	
  gegangen.	
  Wichtige	
  Textstellen	
  
werden	
  mit	
  einem	
  grossen	
  Buchstaben	
  gezeigt:	
  Satzanfang	
  und	
  Nomen.	
  
	
  
Die	
  Gross-­‐	
  und	
  Kleinbuchstaben	
  helfen	
  beim	
  Lesen!	
  

	
  

Rumms!DieanderenBasketballerfolgtenihremBeispiel.Rumms!Rumms!Rumms!Ru

mms!MrsJeremyzucktejedesMalzusammen,alshätteihrjemandindenMagengetrete

n.Rumms!Rumms!Rumms!Rumms!DannveliessenmeineMitschülerdenRaum.Eine

spontaneDemonstration.Natürlichwäreichbesserauchrausgegangen.DaswäredasS

ahnehäubchengewesen.Eswärelogischergewesen.VielleichthättenmeineFreundea

uchmerkenmüssen,dassesnichtgutwar,denVERDAMMTENANLASSFÜRIHRENPRO

TESTALLEINSITZENZULASSEN!DieserGedankemachtemichendgültigfertig.Eskam

mirvor,alswärenmeineFreundeüberlauterRobbenbabysrübergetrampelt,umweite

rvornamStrandgegendieAbschlachtungvonRobbenbabyszuprotestieren.Okay,viell

eichtwaresnichtganzsoschlimm.Jedenfallswaresnichtlustig.„Wasgibt’sdazulachen?

“,fragteMrsJeremy.„Früherdachteichimmer,dieWeltistinlauterStämmeaufgeteilt“,a

ntworteteich.„InSchwarzundWeiss.InIndianerundWeisse.Abermiristaufgegangen,

dassdasnichtstimmt.EsgibtüberhauptnurzweiStämme:ArschlöcherundNichtArsch

löcher.“IchschlenderteausdemKlassenzimmerundhätteamliebstengesungenundge

tanzt.	
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5. Teil
Das absolut wahre Tagebuch 

eines Teilzeit-Indianers - Teil 3

Ich schöpfte wieder Zuversicht. Ich konnte mich wieder ein ganz k
le

in
es

 b
is

sc
he

n 
fre

uen
. Und ich versuchte auch weiterhin, kleine Freuden in meinem Leben zu entdecken. Nur a

uf d
ie

se
 W

ei
se

 g
el

an
g 

es
 m

ir, 
den Tod und alles, was sich damit veränderte, zu überstehen. Ich stellte eine List der Leute zusammen, die mir i

m Le
be

n 
am

 m
ei

st
en

 F
re

ud
e 

be
re

ite
t h

atte
n: 1. Rowdy 2. Meine Mutter 3. Mein Vater 4. M

eine Grossm
utter 5. Eugene 6. Unser Trainer 7. Roger 8. Gordy Penelope, auch wenn si

e m
ich

 n
ich

t r
ic

ht
ig

 li
eb

t. 
Ic

h 
st

el
lte

 ei
ne

 Li
ste

 der M
usiker zusammen, deren Musik mich am meisten aufm

unterte: 1. Patsy Cline, die Lieblingssängerin meiner Mutter 2. Hank Williams, der Lieblingssänger meines V
ate

rs
 3.

 Ji
m

i H
en

dr
ix

, d
er

 L
ie

bl
in

gs
m

us
ik

er
 m

ei
ne

r G
ro

ssm
utte

r 4. Guns N’Roses, die Lieblingsband meiner grossen Schwester 5. Die W
hite Stripes, m

eine Lieblingsband

07_15 Lesetrainings L  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 5/6  



07_15 Lesetrainings L 6  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 1/1  07_15 Lesetrainings L 6  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 1/1  

Schlangenblick
6

6. Teil
Das absolut wahre Tagebuch 

eines Teilzeit-Indianers - Teil 3

Ich stellte eine Liste m
einer Lieblingsgerichte zusammen: 1. P

izz
a 2

. S
ch

ok
op

ud
di

ng
 3. E

rdnussbutterbrot mit Marmelade 4. Bananentorte 5. Brathähnchen 6. Käsemakkaroni 7
. H

am
bu

rg
er

 a
lle

r A
rt

 8
. P

om
mes

 9. W
eintrauben Ich stellte eine Liste m

einer Lieblingsbücher zusam
men: 1. Die Früchte des Zorns 2. Die Fänger

 im
 R

og
ge

n 
3.

 F
et

tm
op

s r
eg

ie
rt 

di
e W

elt 4
. Tangerine 5. Feed 6. Catalyst 7. Der unsichtbare M

ann 8. Fools Crow
 9. Narren Ich stellte eine Liste meiner Lieblingsbasketballer a

uf: 1
. D

w
ay

ne
 W

ad
e 

2.
 S

ha
ne

 B
at

tie
r 3

. S
te

ve
 N

ash
 4. Ray Allen 5. Adam Morrison 6. Julius Erving 7. Kareem

 Abdul-Jabbar 8. George Gervin 9. M
ugsy Bogues Ich stellte immer neue Listen von allem zusammen, w

as m
ir 

Fr
eu

de
 m

ac
ht

e.
 U

nd
 ic

h 
ze

ic
hn

et
e 

an
da

ue
rn

d 
Co

m
ics

 zu

 alle
m, was mich wütend machte. Ich schrieb und schrieb noch mal neu, zeichnete und zeichnete noch m

al neu, überdachte alles von Neuem, überprüfte und ordnete alles neu.
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